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• Programmkomponente der 
Städtebauförderung

• Ziel: Behebung städtebaulicher Missstände 
bzw. Bewältigung städtebaulicher 
Funktionsverluste in festgelegten 
Erneuerungsgebieten.

EINORDNUNG DES FÖRDERPROGRAMMS
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• Bund und Länder haben 2010 die Programmkomponente 
„Kleinere Städte und Gemeinden" als neues Förderprogramm
aufgelegt. 

• Das Ziel des neuen Städtebauförderungsprogramms 
„Kleinere Städte und Gemeinden" steht in Zusammenhang 
mit der Bundesinitiative Ländliche Infrastruktur.

- Diese beabsichtigt in den nächsten Jahren Maßnahmen zum
Erhalt und zur Entwicklung der ländlichen Infrastruktur,  
insbesondere zur Stärkung dünn besiedelter und vom 
Bevölkerungsschwund betroffener Regionen. 

- Fokus nicht mehr ausschließlich auf Stadtkerne, sondern auf 
Netzwerkräume gerichtet!
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• Bewältigung der Auswirkungen des 
demographischen Wandels

• die zentralörtlichen Versorgungsfunktionen 
öffentlicher Daseinsvorsorge sollen 
dauerhaft, bedarfsgerecht gesichert werden

• regionale Chancengleichheit

• Sicherung und Schaffung attraktiver Wohn-
und Lebensstandorte

• Sicherung und Entwicklung der lokalen 
Infrastruktur

• angemessene Versorgung gewährleisten

ZIELE DES FÖRDERPROGRAMMS
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Insbesondere sollen in Niedersachsen Gemeinden gefördert 
werden, die

• überörtlich zusammenarbeiten

• ein Netzwerk bilden

• Interkommunale Verwaltungsstrukturen entwickeln wollen 

• die Fortentwicklung einer Samtgemeinde zu einer 

Einheitsgemeinde zum Ziel haben (Zukunftsvertrag)

WELCHE GEMEINDEN WERDEN GEFÖRDERT ?
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• Auswirkungen des demografischen Wandels 
auf die Daseinsvorsorge systematisch prüfen

• Anpassungsstrategien entwickeln und 
untereinander harmonisieren (Synergien)

• Akzeptanz für Veränderungen bei Bürgerschaft schaffen

- Erweiterter Blickwinkel
- Längerer Planungshorizont (z.B. 2025)
- Berücksichtigung von Wechselwirkungen
- Querschnittsdenken über Ressortgrenzen
- Freiraum für experimentelle Lösungen
- Qualitäts- und Bedarfsdiskussion starten

KONZEPTERSTELLUNG
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PROGNOSE FÜR DIE NÄCHSTEN JAHRZEHNTE :   
BEVÖLKERUNGSRÜCKGANG 15 – 20 % (BERTELSMANN – STIFTUNG)
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ALTERSAUFBAU 
DER EHEMALIGEN
SG WRESTEDT

ALTERSAUFBAU 
DER EHEMALIGEN
SG BODENTEICH

DEMOGRAFIE
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TOURISTISCHER 
ERLEBNISRAUM SAMTGEMEINDE AUE

BURGANLAGE IN BAD BODENTEICH

ERLEBNISRAUM ESTERAUNIEDERUNG

ALTE FELDSTEINKIRCHE IN WIEREN

SCHLEUSE ESTERHOLZ

SCHWEIMKER MOOR - LÜDERBRUCH

HEIDELANDSCHAFT

KURPARK AM SEE

SEEWIESEN

DER „RIESE VON LÜDER“ NATURDENKMAL

WIERENER BERGE

FELDSTEINKAPELLE

HISTORISCHER STEINBACKOFEN
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ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR

1. KULTURELLE VERANSTALTUNGEN:
• KONZERTE IN DEN KIRCHEN, 

AUF DER BURG UND IM SEEPARK
• BURGSPEKTAKEL
• ROBIN-HOOD-PROGRAMME 
• AKTIONEN RUND UM DIE BURG 
• HISTORISCHER BURGSPAZIERGANG
• BURGMUSEUM
• BURGGARDE
2.   FESTE, MÄRKTE,……
• KURPARK AM SEE MIT MINIGOLF, CROSS-GOLF,     

GLÜHWÜRMCHENGOLF, BOOTSVERLEIH
• SEEPARKFEST
• FÜHRUNGEN AN DER ESTERHOLZER 

SCHLEUSE
• HERBSTMARKT IN WRESTEDT
• WEIHNACHTSMARKT AUF DER BURG
• AKTIONEN RUND UM DIE FREIBÄDER
• HEIDEPICKNICK
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DIE BODENTEICHER BURG ALS BESUCHERMAGNET 

AUSGANGSPUNKT FÜR VIELE WANDERROUTEN

BURGMUSEUM

TRAUUNGEN IM RITTERSAAL

BURGSPEKTAKEL

KÜRBISTAGE, BURGTAGE,  BACKTAGE

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR

MITTELALTERLICHE FÜHRUNGEN MIT DEM 
HISTORICUS BODENDICUS



IEK:  INTEGRIERTES ENTWICKLUNGS- UND HANDLUNGSKONZEPT

planungsbüro a. pesel

ARBEITSKREIS TOURISMUS

20.11.2012

DIE BODENTEICHER BURG ALS BESUCHERMAGNET 

HAUPTHAUS MIT BURGMUSEUM, 
KURVERWALTUNG UND RITTERSAAL

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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DIE BODENTEICHER BURG ALS BESUCHERMAGNET 

BRAUHAUS MIT BRAUKELLER, 
BRAUDIELE UND KORNBODEN FÜR 
VERANSTALTUNGEN UND AUSSTELLUNGEN

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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BESUCHERMAGNET BURGSPEKTAKEL

WALPURGISNACHT

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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WEIHNACHTSMARKT AUF DER BURG

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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FESTE AUF DER BURG

KÜRBISTAGE

APFELTAGE

BACKTAGE

BURGTAGE

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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AGIL
Büro für angewandte Archäologie

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR

Das Büro für angewandte Archäologie 
(AGIL) bietet während des gesamten 
Jahres viele interessante Kurse und 
Seminare auf der Burg Bodenteich.
Unter dem Motto ‘Normal ist woanders’ 
lernen Sie traditionelle oder schon 
längst in Vergessenheit geratene 
Handwerkstechniken kennen oder 
bekommen Einblick in bisher 
verborgene Künste.
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FESTE AUF DER BURG

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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FESTE AUF DER BURG

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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KURPARK AM SEE

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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KURPARK AM SEE

ANGELN

TRETBOOT- / KANUVERLEIH

MINIGOLF CROSSGOLF BOULE

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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SEEPARKFEST

PARTY IM ZELT BALLONGLÜHEN MISSWAHL

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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Bad Bodenteich ist mit dem „Kurpark am See“ als 
Sport- und Mehrgenerationenpark mit dabei

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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SCHLEUSE ESTERHOLZ mit  Führungen

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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KIRCHEN IN DER SAMTGEMEINDE AUE

BAD BODENTEICH LÜDER

neue & alte Kirche in WIEREN

LEHMKE

NETTELKAMP

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR
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39 WASSERMÜHLE IN WIEREN

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR

38 WASSERMÜHLE IN BOLLENSEN

41 WASSERMÜHLE IN LÜDER

MÜHLEN IN DER SAMTGEMEINDE AUE

42 WASSERMÜHLE IN STADENSEN

43 WASSERMÜHLE IN WRESTEDT 37 WASSERMÜHLE IN KRÖTZMÜHLE
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REITERHÖFE MIT PENSIONSBETRIEB INNERHALB DER 
SAMTGEMEINDE AUE

ERLEBNISTOURISMUS & KULTUR

ERLEBNISBAUERNHOF MIELMANN IN LÜDER

HAFLINGERHOF LEICHTMANN IN KATTIEN

HOF BUHR IN FLINTEN

FERIENHOF SCHULZE IN LEHMKE

FERIENHOF HÖLKEN IN HEUERSTORF
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GESUNDHEITS – TOURISMUS

1. BAD BODENTEICH ALS KNEIPP -
KURORT:

• ANGEBOT AN KNEIPP- UND 
SCHROTHKURMÖGLICHKEITEN

• KURPARK AM SEE MIT KNEIPPANLAGE
• GESUNDHEITSFÖRDERUNG IN DER 

MEDICLIN SEEPARKKLINIK

2.  WEGE DURCH DIE NATUR:
• NORDIC WALKING & FITNESSPARK
• NATURERLEBNISWEG SEEWIESEN
• 400 – WASSER – BARFUSSPFAD
• TEICHERLEBNISPFAD ( KURPARK AM SEE )
• BAUMLEHRPFAD ( KURPARK AM SEE )
• ILMENAURADWEG
• E-BIKE-TOUREN
• NABU – TOUR 5 und 6
• ESTERAU - NATURERLEBNISPFAD

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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KNEIPPVEREIN BAD BODENTEICH e.V.

• 1985: GRÜNDUNG DES VEREINS MIT DER 
ANERKENNUNG BODENTEICHS ALS 
KNEIPPKURORT

• DER VEREIN VERFÜGT ÜBER ca. 60 
MITGLIEDER

• DER VEREIN UNTERSTÜTZT DEN AUSBAU 
UND ERHALT DER KNEIPPTRETSTELLEN, 
SOWIE DEN BARFUSSPFAD

• DER VEREIN UNTERSTÜTZT DIE ÖRTLICHE 
KINDERTAGESSTÄTTE BEI DER 
ENTWICKLUNG ZUM ZERTIFIZIERTEN 
KNEIPPKINDERGARTEN

KURSANGEBOTE

• MEDITATIVES TANZEN
• SENIORENTANZGRUPPE
• WALKING & NORDIC WALKING
• HATHA & FITNESS YOGA
• HEIGIN (KÖRPERBEWEGUNGEN

AUF GEWACHSENEM BODEN)

KURPARK MIT   
KNEIPPANLAGE

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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VIERHUNDERT - WASSER - BARFUSSPFAD UM DIE BURGANLAGE

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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TRIATHLON IN BAD BODENTEICH 

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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NATURERLEBNISRAUM ESTERAUNIEDERUNG

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR

DÜLMENER PFERDE

DEXTER - RINDER

Ziel ist es vorrangig, die teilweise 

brach liegende Niederungslandschaft 
offen zu halten und eine dauerhaft 

naturverträgliche Nutzung dieser 
Niederung zu erreichen.

Extensive Beweidung mit 

seltenen Haustierrassen
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WANDERN IN DER SAMTGEMEINDE AUE

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR

EUROPÄISCHER FERNWANDERWEG E6



IEK:  INTEGRIERTES ENTWICKLUNGS- UND HANDLUNGSKONZEPT

planungsbüro a. pesel

ARBEITSKREIS TOURISMUS

20.11.2012

WANDERN IN DER SAMTGEMEINDE AUE

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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WANDERN IN DER SAMTGEMEINDE AUE

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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WALKING & NORDIC - WALKING

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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ILMENAURADWEG E – BIKE – TOUREN

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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NABU TOUR 5

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR

DIE TOUREN VERBINDEN 
BESTEHENDE 
SCHUTZGEBIETE ODER 
NATURNAHE 
LANDSCHAFTEN
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NABU TOUR 6

GESUNDHEITSTOURISMUS & NATUR
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VERNETZUNG
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CAMPINGPLATZ

WOHNMOBILSTELLPLATZ
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ÜBERSICHT DER GASTGEBER INNERHALB DER 
SAMTGEMEINDE AUE

GASTGEBERVERZEICHNIS VON BAD BODENTEICH UND UMGEBUNG
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ÜBERSICHT DER GASTGEBER INNERHALB DER 
SAMTGEMEINDE AUE

GASTGEBERVERZEICHNIS VON WRESTEDT UND UMGEBUNG
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BESUCHERZAHLEN IM VERGLEICH
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MASSNAHMEN - IDEEN
REITWEGEKARTE

MITTELALTERLICHER 

CAMPINGPLATZ
INFORMATIONSCAFE 

AUF DER BURG

ÜBERSICHTLICHE

DARSTELLUNG

DER VIELEN ANGEBOTE
MITTELALTERLICHER

WEIHNACHTSMARKT
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ERWEITERUNG DER HEIDEFLÄCHE



IEK:  INTEGRIERTES ENTWICKLUNGS- UND HANDLUNGSKONZEPT

planungsbüro a. pesel

ARBEITSKREIS TOURISMUS

20.11.2012
ERWEITERUNG DER HEIDEFLÄCHE

ERWEITERUNG DER BESTEHENDEN 
HEIDEFLÄCHEN UND DES TOURISTISCHEN ANGEBOTS INNERHALB DER HEIDE 

Folgende Maßnahmen sind im Zusammenhang mit der touristischen Aufwertung der 
Heideflächen in Bad Bodenteich auf dem ehemaligen BGS-Gelände geplant:

• Entwicklung von zusätzlichen Flächen zur Heide (Flächenvergrößerung) und zum Magerrasen 
auf verbuschten und vergrasten Trockenstandorten

• Entwicklung der an die Offenbiotope angrenzenden Waldränder der Kiefernforste
(Auflichtung und Unterpflanzung mit Laubgehölzen)

• Schaffung von Trockenwäldern (Auflichten/Durchforsten dichter Kiefernforstbestände
innerhalb des südlichen Heideareals)

• Entwicklung nährstoffarmer Tümpel und Kleingewässer (offen halten verbuschter feuchter 
Senken, ggf. Anlage nährstoffarmer Kleingewässer)

• Aufbau eines Verbundsystems durch die Anlage von breiten strukturreichen
Waldinnenrändern entlang vorhandener Waldwege (Auflichtung des Kiefernbestandes,
Unterpflanzung mit Laubgehölzen, Anpflanzung von Sträuchern, gehölzfreie Waldsäume 
mit Magerbiotopen und Heide)
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ERWEITERUNG DER HEIDEFLÄCHE

• Einrichtung eines Informationszentrums und Cafés mit Parkplatz, Schaffung von 
Ausstellungsmöglichkeiten, Verkauf regionaler (heidespezifischer) 
Produkte, Umweltbildung

• Einrichtung eines Tiergeheges mit heidespezifischen alten Haustierrassen, 
ggf. Wildgehege, im Bereich des bestehenden Schafpferches auf der nördlichen 
Heidefläche, wobei die Tiere gleichzeitig die Pflege der Heideflächen
übernehmen können

• Anlage eines Natur-Spielplatzes für Kinder an diesem Gehege

• Ausbau des Wanderwegenetzes einschließlich Beschilderung mit Einrichtung 
von ortstypischen Schafställen als Schutzhütten und Informationstafeln

• Einrichtung und Modernisierung bestehender Lehrpfade mit Informationsschildern

• Schutz ökologisch empfindlicher Bereiche durch entsprechende Besucherlenkung 
durch unterstützende Wegeführung (Wegebegrenzungen, 
Sperrung von Wegen, Wegerückbau)
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GESTALTUNGSIDEEN KURPARK AM SEE
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BURGANLAGE IN BAD BODENTEICH

ERLEBNISRAUM ESTERAUNIEDERUNG

ALTE FELDSTEINKIRCHE IN WIEREN

SCHLEUSE ESTERHOLZ

SCHWEIMKER MOOR - LÜDERBRUCH

HEIDELANDSCHAFT

KURPARK AM SEE

SEEWIESEN

DER „RIESE VON LÜDER“ NATURDENKMAL

WIERENER BERGE

FELDSTEINKAPELLE

HISTORISCHER STEINBACKOFEN

SAMTGEMEINDE AUE - ROUTE

RAD - UND WANDERROUTE DURCH DIE SAMTGEMEINDE AUE MIT AUGENMERK 
AUF KIRCHEN, MÜHLEN, BURG UND NATUR UND MIT AUSWEISUNG VON 
UNTERKÜNFTEN UND EINKEHRMÖGLICHKEITEN


